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Kinderschutz  
im Kreis Minden-Lübbecke 
 

 
Fachforum gegen  
sexualisierte Gewalt an  
Kindern und Jugendlichen 
im Kreis Minden-Lübbecke  
(ehemals „Berufsgruppe“) 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sie möchten informiert werden? 

 
Melden Sie sich, wenn Sie mit in den Verteiler 
für anstehende Informationen oder Veranstal-
tungen aufgenommen werden möchten.  
 
Koordination Fachforum gegen sexualisierte 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen im Kreis 
Minden-Lübbecke 
 
Jugendamt 
Netzwerkkoordination Kinderschutz 
Isabel Rolfsmeier 
Portastr. 13 
32423 Minden  
 
Telefon: 0571 807 25340 
E-Mail: i.rolfsmeier@minden-luebbecke.de  
 
 

 

Was bietet das Fachforum an? 
 
Vorträge und Schulungen  
Durch Referierende erhalten die Teilnehmenden 
fundiertes Fachwissen und praxisnahe Einblicke. 
Dies stärkt ihre Kompetenz im Umgang mit  
Betroffenen, im Falle einer Vermutung und gene-
rell im Umgang mit der Thematik und ihren beson-
deren Dynamiken. 
 
Fachtage  
Wir möchten durch themenspezifische Fachtage 
die Möglichkeit bieten, sich mit Expert*innen 
auszutauschen, aktuelle Erkenntnisse zu gewinnen 
und sich über bewährte Maßnahmen und neue 
Ansätze zu informieren. Das fördert Vernetzung 
und interdisziplinäre Zusammenarbeit.  
 
Basisschulungen  
Für alle, die sich erstmals mit dem Thema sexuali-
sierte Gewalt beschäftigen oder sich unsicher füh-
len, vermitteln wir grundlegende Informationen 
und praxisorientierte Handlungsempfehlungen. 
Dies schafft Sicherheit im eigenen Handeln bei 
Vermutungsfällen und bei Offenlegung sexualisier-
ter Gewalt. Die Fähigkeit zur Unterstützung  
Betroffener wird gestärkt.   
 

 



 
 

Warum aus der „Berufsgruppe“ das „Fachforum“ 
wurde 
 
Mit der Umbenennung von „Berufsgruppe 
gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen und Jun-
gen im Kreis Minden-Lübbecke“ zu „Fachforum  
gegen sexualisierte Gewalt an Kindern und  
Jugendlichen im Kreis Minden-Lübbecke“ tragen wir 
zu einer wichtigen sprachlichen und inhaltlichen 
Weiterentwicklung bei.  
 
Der Begriff Berufsgruppe wirkte auf viele Menschen, 
als handelte es sich um eine geschlossene Gruppe 
mit festen Mitgliedern. Auch wenn viele Teilneh-
mende regelmäßig zu den Terminen erscheinen, 
war es in den letzten Jahren ein offenes Zusammen-
treffen von Fachkräften aus verschiedenen Berufs-
gruppen. Wir möchten einen offenen Raum bieten: 
für Austausch, Wissenstransfer und interdisziplinä-
ren Dialog.  
 
Der Begriff sexueller Missbrauch wird seit einigen 
Jahren kritisch gesehen und im pädagogischen 
Sprachgebrauch weitgehend durch „sexualisierte 
Gewalt“ ersetzt. Dem kommen wir nach und passen 
den Titel entsprechend an. 
 
Inhaltliche Ausgestaltung und Organisation der  
Veranstaltungen: 
 

- Netzwerkkoordination Kinderschutz 
- Wildwasser Minden 
- mannigfaltig Minden-Lübbecke 
- Elsa-Brandström Jugendhilfe 

 

Worüber sprechen wir eigentlich?  
 
Sexualisierte Gewalt  
 
Seit einigen Jahren wird in der pädagogischen und sozial-
wissenschaftlichen Fachwelt der Begriff „sexualisierte Ge-
walt“ als allgemeiner Übergriff für alle Handlungen gegen 
die sexuelle Selbstbestimmung verwendet.  
 
Sexueller Missbrauch ist im Strafgesetzbuch verankert und 
beschreibt nur eine bestimmte Form sexualisierter 
Gewalt.  
 
Sexualisierte Gewalt nimmt die Gewalt und den 
Machtmissbrauch in den Fokus. Sexualität dient hierbei 
als Mittel zur Gewaltausübung.  
 
Das Fachforum konzentriert sich auf sexualisierte Gewalt 
im Bereich Kindheit und Jugend und versteht sexualisierte 
Gewalt als „jede sexuelle Handlung, die an oder vor einem 
Kind entweder gegen den Willen des Kindes 
vorgenommen wird oder der das Kind aufgrund 
körperlicher, seelischer, geistiger oder sprachlicher 
Unterlegenheit nicht wissentlich zustimmen kann“ 
(Deegener, 2010).  
 
Bei Kindern unter 14 Jahren „ist grundsätzlich davon 
auszugehen, dass sie sexuellen Handlungen nicht 
zustimmen können. Sexuelle Handlungen sind immer als 
sexuelle Gewalt zu werten, selbst wenn ein Kind 
ausdrückt, dass es einverstanden ist, oder ein Täter oder 
eine Täterin dies so interpretiert“ (www.ubskm.de, zuletzt 
geöffnet: 03.03.2025). 
 

Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt  
 
Wildwasser Minden 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt an 
Mädchen und Frauen, trans*, inter* & nicht-binären 
Personen 
 
Weberberg 2 
32423 Minden  
Telefon: 0571 87677 
E-Mail: verein@wildwasser-minden.de  
Telefonische Sprechzeiten: Di 10-12 Uhr und  
Do 14-16 Uhr 
 

 
 
mannigfaltig Minden-Lübbecke 
Beratungsstelle für Jungen* und junge Männer* ge-
gen sexualisierte Gewalt 
* unabhängig von einer geschlechtlichen Identität 
  
Weberberg 2 
32423 Minden  
Telefon: 0571 889 26 84  
E-Mail: info@mannigfaltig-minden-luebbecke.de  
 

 
 


